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Direîtion : P«*û*î? gtpttW-idUtfttgifrMtfsSî.

®rfdjetnt je SDonnerStagë unb ïoftet per ©emefter gr. 3.60, per Qaljr gr. 7. 20

gnferate 20 <Et8. per einfpattige ißetttjeile, bet grüneren Aufträgen
entfpredjenben Rabatt.

fee« 6. gstli 1911,

SltrtshMtfttfttrft « fidjerfte, oft be» etngige 2Se$j, einen 9Jlenfdf}e«
PS|«II|CIIP|JII|II| « beffer ju tnadjen, ift ber, if)« ftt» öeffe» ju nehmen.

Hussielluegsweseii.

Qur Seilnafjme an ber
crftcn f^iocUcrt?rf)cn 21ttS=

ftellung non ©rfinbungeu Der

AUcintnöuftrlc in QUrtdj ift
am 15. Quit SRelbefdiluß

unb Slnmelbungen, bie tiad)
bem 15. Quit einlaufen, tonnen infolge Qufammenfiellung
beS 21uSftellungStataIogeS nicfjt mel)r berücEficfjtigt werben.

2>eutfd)e Slusftettung für Säcferei, Stonbitorcl unb
oernmnbte ©ewerôe oont 5. ï»tè 21. Sluguft 1911. (Äorr.)
3ur Qeit wirb mit bem 23au ber SRafcßinen* unb
Sacfofentjalle begonnen; bie Umzäunung beS 21uS=

ftetlungSplaßeS ift bereits fertiggeftellt. Qn ber 21uS=

fteEung werben gang ßeroorragenbe Dbjette ju fetjen fein.
®ie 53äder»Qnnung (Stuttgart plant mehrere fefilidje

33eranftaltungen, worunter ein befonberS einftubierteS
großes Qeftfpiel, ausgeführt oon SJlitgliebern unb 21nge=
porigen berfetben.

tucj) ber 2BohnungS= unb ®mpfangS=21uSfcl)uf3 I)at
fetne Stätigfeit aufgenommen. ®ie SBoijnungSanmelbungen
fouten möglic£)ft jeßt fcljon erfolgen, ba bie Rad) frage
wet) Qimmern in éotels, ©aftböfen unb bei Rrioaten
we fefjr große ift.

ungemeines Bauwesen.

Siübtifdje töautfftigtett in Qürid|. ®er ©roße StabU
rat wirb am 8. Quli folgenbe 33augefä)äfte beljanbeln:
^Durchführung ber Rtineroaftraße, ©rbtranSport com
Detenbacßareal, Umbau oon Defen in ber Jtet)rrid|toer=
brennungSanftalt, Umbau oon Straßenbahnwagen, Sank
tauf oon Q. Q. Sanbolt uttb §d). SRüller, Schaffung ber
Stelle eineê SeforgerS ber £wbelbantwertftätten, SluSbau
ber Settenholjfiraße, Slbänberung beS Reglements betreff,
bie 31bgabe oon @aS, Reoifion beS Reglements für bie

ülbgabe oon elettrifdjem Strom.

SBaupolijeUWje SßewiHigungen in Qüridj. ®ie Set=

tion beS SauwefenS I tjat in ber Sißung oom 30. Quni
folgenbe 33aupro jefte, teilweife unter SSebingungen, ge=

nehmigt: im erften ßreiS: eine Kegelbahn mit 2öirtfchaftS=
räumen, 93eatengaffe 11; im ^weiten ÄreiS: jwei ©oppel«
mef)rfamilienl)äufer, 3)tutfcf)ellenftr. 87; im brüten KreiS:
ein 9Jîef)rfamilienf)auS, Simmatfir. 44, ein ®oppelmebr=

familienhauS, 3ppreffenftr. 78, ein £od)famin, )8üt)t=

ftraße, ein Söertftattgebäube, 3_ppreffenfiraße=Qriebauftr. ;

im fünften ßreiS: ein ©infamilienhauS mit ©infriebigung
unb Stühmauer, fpeuelftr. 32, ein SRehrfamilienhauS,
SRineroaftr. 130, jwei ©infamilienhäufer, Qreubenberg=

ftraße 142 unb 144, ein Rlet)rfamilienl)auS, ^>oct)ftr. 48,
fieben ®oppeImehrfamilienhäufer, Seegartenftr. 2, 6, 8,

töetlerioeftr. 4, Qloraftr. 1, 5, 7.

tößbßttftaltbau ßüßnadjt (Qûridj). ®ie ©emeinbe
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Direktion: Malter Ket»«-Hsldwgha«ses,.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3.60, per Jahr Fr. 7. 2V

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, deK 6. I«lt 1S11.

Mckââàîmch « Der sicherste, oft der einzige Weg, einen Menschen
WWHlWMâW, besser zu machen, ist der, ihn für besser zu nehmen.

M5;ièi»mgwî;en.

Zur Teilnahme an der
ersten schweizerischen Aus-
stellung von Erfindungen der
Kleinindustrie in Zürich ist

am 15. Juli Meldeschluß
und Anmeldungen, die nach

dem 15. Juli einlaufen, können infolge Zusammenstellung
des Ausstellungskataloges nicht mehr berücksichtigt werden.

Deutsche Ausstellung für Bäckerei, Konditorei und
verwandte Gewerbe vom 3. bis 21. August 1911. (Korr.)
Zur Zeit wird mit dem Bau der Maschinen- und
Backofenhalle begonnen; die Umzäunung des Aus-
stellungsplatzes ist bereits fertiggestellt. In der Aus-
stellung werden ganz hervorragende Objekte zu sehen sein.

Die Bäcker-Innung Stuttgart plant mehrere festliche
Veranstaltungen, worunter ein besonders einstudiertes
großes Festspiel, ausgeführt von Mitgliedern und Ange-
hörigen derselben.

Auch der Wohnungs- und Empfangs-Ausschuß hat
seme Tätigkeit aufgenommen. Die Wohnungsanmeldungen
sollten möglichst jetzt schon erfolgen, da die Nachfrage
nach Zimmern in Hotels, Gasthöfen und bei Privaten
rme sehr große ist.

llllge«e»et Ls«m5ê«.
Städtische Bautätigkeit in Zürich. Der Große Stadt-

rat wird am 8. Juli folgende Baugeschäfte behandeln:
Durchführung der Minervastraße, Erdtransport vom
Oetenbachareal, Umbau von Oefen in der Kehrrichtver-
brennungsanstalt, Umbau von Straßenbahnwagen, Land-
kauf von I. I. Landolt und Hch. Müller, Schaffung der
Stelle eines Besorgers der Hobelbankwerkstätten, Ausbau
der Lettenholzstraße, Abänderung des Reglements betreff,
die Abgabe von Gas, Revision des Reglements für die

Abgabe von elektrischem Strom.

Baupolizeiliche Bewilligungen in Zürich. Die Sek-

tion des Bauwesens I hat in der Sitzung vom 30. Juni
folgende Bauprojekte, teilweise unter Bedingungen, ge-

nehmigt: im ersten Kreis: eine Kegelbahn mit Wirtschafts-
räumen, Beatengasse 11; im zweiten Kreis: zwei Doppel-
Mehrfamilienhäuser, Mutschellenstr. 87; im dritten Kreis:
ein Mehrfamilienhaus, Limmatstr. 44, ein Doppelmehr-
familienhaus, Zppressenstr. 78, ein Hochkamin, Bühl-
straße, ein Werkstattgebäude, Zppressenstraße-Friedaustr.;
im fünften Kreis: ein Einfamilienhaus mit Einfriedigung
und Stützmauer, Heuelstr. 32, ein Mehrfamilienhaus,
Minervastr. 130, zwei Einfamilienhäuser, Freudenberg-
straße 142 und 144, ein Mehrfamilienhaus, Hochstr. 48,
sieben Doppelmehrfamilienhäuser, Seegartenstr. 2, 6, 8,

Bellerivestr. 4, Florastr. 1, 5, 7.

Badanstaltbau Küßnacht (Zürich). Die Gemeinde
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